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Abechoo!

Die stilreine

Stûvâ Qrischund
(umgebaut und neu eröffnet)
erwartet die Dame, den Herrn und
die Familie. - Auserlesene Weine,
exquisite BUndner Spezialitäten.

ZÜRICH, I.Stock Grand Café Astorla
Separater Eingang Nüschelerstr. 1

Chöbi: «Heiri, was chrampfisch au
eso? Bisch doch jetzt im Urlaub, oder?»

Heiri: «Jo jo; aber weisch, wenn i

mer im Urlaub 's Läbe suur mach, denn
freu i mi uf de Dienscht, und denn muen
i weniger lang warte, als wenn i uf
Urlaub plange!» Fip

Éîiaid la a

Neues Hotel

Krone Unterstrass
| Zürich 6 | Tel. EIS 88 Sdinffhausmtr. 1

Zimmer ab Fr. 4.50

Kronenstübli"
bekannt für wirklich guf essen!Letxter Komfort

20 eigene Garagen Inhaber: Hans Buol-de Bast
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